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Der Förderverein informiert….. 

Ordentliche Mitgliederversammlung des Fördervereins der St. Barbarahöhe 
 
Jedes Jahr ist sie lt. Satzung des Vereins vorgesehen, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der St. Barbarahöhe. 
 
Und so wurden alle 55 Mitglieder des Vereins für MiƩwoch 06. März 2013 In die 
Festhalle des Hauses eingeladen. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden G. 
Werner galt es eine traurige Pflicht zu erfüllen, Am 27.12.2012 verstarb der ehemali-
ge 1. Vorsitzende, Gründungs- und Ehrenmitglied des Fördervereins Rudi Pfeiffer 
nach kurzer, schwerer Krankheit. Stehend wurden in einem kurzen Gedenken die Ver-
dienste des Verstorbenen gewürdigt. „Rudi Pfeiffer hat sich stets zum Wohle der Be-
wohner der St. Barbarahöhe eingesetzt. Wir werden seiner in Ehre gedenken“ waren 
die Worte des Vorsitzenden. 
 
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit und Annahme der Tagesordnung folgte 
der Bericht des 1. Vorsitzenden. Viel zu berichten gab es von dem vergangenen Ge-
schäŌsjahr. Viele schöne Veranstaltungen konnten wieder durchgeführt werden. Hö-
hepunkt des Jahres war zweifellos das Sommerfest am 19. August, konnte doch an 
diesem Tag der neue Bus der Heimleitung übergeben werden. Mehr als 2 Jahre wur-
den hierfür Spenden gesammelt und gespart, nun endlich war es soweit. Mit Stolz 
konnte G. Werner das neue Fahrzeug präsenƟeren und übergeben. 
 
Ein weiter Höhepunkt war unser Tagesausflug im Mai nach Schwetzingen, zusammen 
mit unseren französischen Freunden von „Les atelier du plaƩ“ aus Saargemünd. Grill-
feste, Weinprobe, Weihnachtsfeiern sind weitere Veranstaltungen des Fördervereins 
Im letzten Jahr. Mit dem Dank an alle, für ihre Unterstützung schließt der Bericht des 
1. Vorsitzenden. 
 
Der folgende Bericht des Schatzmeisters, ebenfalls vorgetragen von G. Werner, gab 
Im Wesentlichen die Zahlen der einzelnen Beträge und der Kasse wieder. Es zeigt 
sich, dass gut gewirtschaŌet wird im Förderverein. Die wichƟgsten Einahmen- und 
Ausgabenposten wurden genannt, die aktuellen Kontostände offengelegt.  Der Be-
richt der Kassenprüfer konnte erstmal nicht von den beiden Kassenprüfern vorgetra-
gen werden, waren doch beide erkrankt, und nicht anwesend.  
 
So legte der Schatzmeister den unterschriebenen Prüĩericht den Mitgliedern zur 
Einsicht vor. Diese Art des Vorgehens wurde von der Versammlung einsƟmmig akzep-
Ɵert.  
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Somit konnte die Versammlung dem Vorstand Entlastung für das vergangene Jahr ertei-
len. Neu in den Vorstand wurde Gabriele Schneider auf dem Posten des SchriŌführers 
Gewählt, nachdem Guido Türknetz diesen Posten aus beruflichen Gründen nicht Weiter 
ausüben kann. Die Beisitzer Dietmar Mautes, Klaus Emmerich sowie Guido Türknetz 
wurden von der Versammlung einsƟmmig bestäƟgt. 
 
Nach der Bekanntgabe der Termine für 2013, erfolgten einige Wortmeldungen zum Top 
Verschiedenes.  
 
Mit dem Dank an alle Mitglieder für Ihr Erscheinen und Ihre Mitarbeit endet die Sitzung 
 

( G. Werner, 1. Vorsitzender ) 


